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Konflikte

Einladung zur Jahreshauptversammlung

zum Herausnehmen



Allgemeine Informationen

Eintritte
keine

Austritte

keine

Hochzeiten

Mirjam und Cyril Onwachei

Wir gratulieren herzlich und wünschen 
Gottes Segen!

Geburten
Jonte Nathanael Ballbach

Yael Blessing

Wir wünschen den Familien Gottes 
Segen und viel Freude mit ihrem 
Familienzuwachs

Mitgliederinfos
Unser Verein hat 442 Mitglieder

Gebetsanliegen

Dankbarkeit für die Lockerungen und die 
neuen Möglichkeiten nach dem Coronawinter

Danke für alle Gruppen und Kreise die den 
ganzen Winter über stattfinden konnten und 
Danke für alle Mitarbeitenden die trotz großem 
Aufwand jede Woche ihre Gruppe durchführen.

Vorbereitung der Zeltlager.

Neustart der Sportgruppen nach dem Corona-
winter

Weisheit der Beratungen in Ausschuss und 
SLT

Einen guten Start für unseren neuen Pfarrer 
Matthias Maisenbacher

Erfolg bei der Suche unseres neuen Kassiers

Vorbereitung unseres Wochenendes im 
Oktober

Frieden für Osteuropa

Gebetsanliegen Partner-CVJM in 
Niesky

Dank für die Verantwortlichen im Verein, 
Bitte um Kraft, Weisheit und Geduld
Danke, dass der Schülerclub gut angenom-
men wird.
Dank für die gute Zusammenarbeit im Lei-
tungsteam, Dank dass die zweite Stelle 
wieder besetzt werden konnte.
Dank für alle Veranstaltungen die stattfin-
den können
Dank für die Mitglieder, Bitte um Zuwachs
Dank für die Partnerschaft der CVJM’s 
Niesky / Holzgerlingen

2 Vereinsleben Holzgerlingen

Redaktionsschluss:

Dienstag, 07. Juni 2022





Gebet
Unser lieber Vater im Himmel,

wir kommen zu dir mit unserem Dank, mit unseren Bitten und Gedanken, wel-
che uns durch den Kopf gehen.

Wir danken dir, für deine unendliche Barmherzigkeit, welche wir teilweise kaum 
begreifen und annehmen können. Danke, dass du so gut zu uns bist und immer
für uns da bist, auch wenn wir dich so oft aus dem Blick verlieren.

Lieber Vater, wir danken dir, für deine Gnade, die uns unsere Last abnimmt, um 
frei zu sein. So oft versuchen wir, durch unser eigenes Tun und Handeln vor dir 
gut dazustehen. Dabei scheitern wir immer wieder und bemerken, dass wir auf 
deine unendliche Gnade angewiesen sind. Danke, dass du sie uns einfach so 
schenkst, ohne dass wir etwas dafür tun können. Du bist unser Vater, dir wollen 
wir uns anvertrauen.

Lieber Vater, wir bringen vor dich ganz besonders die aktuelle Situation in Ost-
europa. Lass du Frieden in der Ukraine einkehren. Schenke du deinen Trost, 
Halt und Sicherheit in dieser unbegreiflichen Zeit. Bringe du Licht in die Dunkel-
heit und lasse du dort wo es aussichtlos scheint neue Hoffnung wachsen. Be-
ruhige du Herr das Herz der Angreifer und erfülle du es mit deiner unendlich 
großen Liebe. Herr, wir bitten dich, fülle du ihre Herzen mit deinem Geist, dass 
sie dich erkennen und ihr Tun und Handeln an dir ausrichten. Wir bitten dich – 
lass deinen Wille geschehen und dein Reich groß werden.

Lieber Vater, wir bringen vor dich auch die aktuellen Lockerungen der Corona-
Maßnahmen und danken dir, dass dadurch wieder viele Gruppen mit weniger 
Maßnahmen durchgeführt werden können. Stärke du unsere Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen - schenke ihnen weiterhin und neu viel Freude, Kreativität und 
deine Liebe für das Leiten ihrer Gruppe. Schenke du uns weiterhin deine 
Bewahrung und deinen Segen.

Lieber Vater, wir bitten dich für unsere Welt, unser Land, unsere Stadt, alle Men-
schen hier und unsere Gemeinde – du kennst unsere Gedanken, unsere Ängs-
te, Sorgen, Nöte und Perspektiven. Bitte begleite und segne du alle unsere Le-
benswege, fülle uns immer wieder neu mit deinem heiligen Geist, dem Glauben 
und Vertrauen auf dich und das Ewige Leben mit und bei dir. Gebrauche du je-
den einzelnen von uns als Friedensstifter auf dieser Welt und schenke du uns 
deinen Frieden. AMEN.

Tabea und Markus Nonnenmacher
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Nachruf

Konflikte
Weder aussitzen noch entfliehen, sondern angehen und gestalten

Vor wenigen Wochen sprachen wir im Trai-
nee über Konflikte.Bei mir ist dieser Begriff 
eher negativ besetzt. Ich meide für mich 
schwierige Situationen so gut es geht. Und 
wenn ich unbeabsichtigt in einen Konflikt 
gerate, fliehe ich aus der Situation so 
schnell ich kann. Im Notfall gebe ich klein 
bei. Mit den Trainees habe ich gelernt, 
dass mein Umgang mit Konflikten nicht gut 
und meine Strategie nicht zielführend ist.

Aus eigener Erfahrung und aus Gesprä-
chen mit Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
unserer Jugendgruppen und Hauskreise 
nehme ich wahr, dass uns dieses ehren-
amtliche und verantwortungsvolle Engage-
ment mitunter in schwierige Konfliktsituatio-
nen führt. In der gegenwärtigen, von Coro-
na geprägten Zeit, wurden die Konfliktsi-
tuationen und ihre Lösungen nicht einfa-
cher. Im Gegenteil: Die Konflikte sind 

schwieriger und grundsätzlicher 
geworden.1

Deshalb beschäftigte mich, wie Jesus mit 
Konflikten umgegangen ist. Hier ein paar 
Beobachtungen:

Jede und jeder von uns ist einzigartig von
Gott geschaffen, mit unseren eigenen In-
teressen und Bedürfnissen, Werten und 
Zielen. Das macht unser Zusammenleben
und unsere Beziehungen interessant und 
lebendig, aber auch vielschichtig und 
kompliziert. Beim Bemühen, Interessen 
auszugleichen und Bedürfnisse zu befrie-
digen, sind Konflikte vorprogrammiert: Sie
gehören zu unserem Leben. Deshalb 

1 Dass nun, während ich diesen Artikel schreibe, 
der kriegerische Konflikt zwischen Russland und 
der Ukraine das Thema „Corona“ von den 
Schlagzeilen unserer Nachrichten verdrängt hat, 
uns stark beschäftigt, emotional belastet und 
auch wirtschaftlich unseren Alltag beeinflusst, 
habe ich noch nicht erahnt, als ich mich für die-
ses Thema „Konflikt“ entschied.
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Am 09. Februar 2022 verstarb unser Mitglied

Robert Blessing

im Alter von 83 Jahren.

Er war viele Jahrzehnte Mitglied unseres Vereins und hat 
sich in vielen praktischen Diensten eingebracht. Wo Helfer 
gebraucht wurden, da war Robert dabei.

„Befiehl dem HERRN deine Wege und hoffe auf ihn, 
er wird’s wohl machen. (Psalm 37,5)

Wir wünschen den Angehörigen in ihrer Trauer Trost
und Hoffnung.



sieht Jesus Konflikte nicht von vornherein 
als Zeichen von Sünde oder einer gefalle-
nen Welt. Er geht ihnen auch nicht aus 
dem Weg, sondern gestaltet sie aktiv. Zwei 
Beispiele:

Unter den Jüngern entstand eine Diskus-
sion über die Frage, wer von ihnen der Be-
deutendste sei. Jesus wusste, was sie in 
ihrem Herzen bewegten, nahm ein Kind 
und stellte es neben sich. Dann sagte er zu
ihnen: „Jeder, der sich um so ein Kind küm-
mert, weil er zu mir gehört und mich liebt, 
der kümmert sich in Wirklichkeit um mich. 
Und wer sich um mich sorgt, der sorgt sich 
auch um meinen Vater. Wer unter euch der
Unbedeutendste ist, der ist in Wirklichkeit 
ganz bedeutend“ (nach Lk. 9, 46-48).

Den Konflikt unter den Jüngern um die 
Rangordnung ordnet Jesus in einen größe-
ren Zusammenhang ein. Er erläutert, nach 
welchem Maßstab Gott handelt und wer 
wirklich Größe beweist: Es ist der, der dem 
Leben dient. Alle Machtansprüche erfahren
hier ihre tiefste Korrektur.

An einer anderen Stelle bittet eine aus-
ländische Frau Jesus um die Heilung ihrer 
Tochter. Er weist sie als Person mit Migra-
tionshintergrund und ihr Anliegen barsch 
ab: „Es ist nicht okay, wenn man den Kin-
dern das Brot wegnimmt und es den Hun-
den zu fressen gibt“. Sie konterte aber 
schlagfertig: „Herr, auch die kleinen Hünd-
chen unter dem Tisch essen die Krümel 
der Kinder“. Jesus sagte zu ihr: „Weil Du 
das gesagt hast, kannst Du beruhigt nach 
Hause gehen, der Dämon ist aus deiner 
Tochter herausgekommen!“ und tatsäch-
lich: Als die Frau nach Hause kam, lag ihre 
Tochter ganz gechillt im Bett (nach Mk. 
7, 24-30).

Hier ist Jesus selber im Konflikt involviert. 
Aber er nimmt die Argumente und Motive 
seines Gegenübers wahr und verändert so-
gar seine Position um deren Willen und hat
ihre Zukunft im Blick. Er steckt sein Gegen-

über nicht vorschnell in eine Schublade. 
Ganz im Gegenteil: Wie die Versöh-
nungsgeschichten vom verlorenen Schaf 
und vom verlorenen Sohn zeigen (Lk. 
15), hat Jesus eine Richtschnur für sein 
Handeln, die Zukunft ermöglicht.

Aus diesen Beispielen möchte ich mich 
an folgende Punkte erinnern, wenn ich 
mich in einer Konfliktsituation wiederfin-
de:

Ich möchte…

… Beteiligte ansprechen und Motive klä-
ren.
… Motive ernst nehmen und mich sach-
kundig machen.
… den Sachverhalt von der Person tren-
nen.
… Streitfragen in einen größeren Kontext 
einordnen.
… den Einzelnen und seine Lebensper-
spektive in den Mittelpunkt stellen.
… auf Versöhnung und Lebensermögli-
chung setzen und nicht auf „Vernichtung 
oder Sieg“ zielen.

Aber was tut man, wenn alle Bemühun-
gen um eine Konfliktlösung scheitern? 
Auch dazu ein paar passende Beispiele, 
die weitere Lösungen aufzeigen, dass es 
manchmal gilt, den Konflikt auszuhalten, 
sich zu trennen oder eine dritte Person 
vermitteln zu lassen:

Jesu Beziehung mit der geistlichen Füh-
rung Israels war von Anfang an konflikt-
reich: Siehe beispielsweise die Sabbat-
frage (Mk. 3) und die Tempelreinigung 
(Joh. 2). Diese Beziehung wurde mit der 
Zeit nicht besser, aber Jesus hielt diese 
Konflikte aus. Menschlich gesprochen 
starb er wegen diesen Konflikten den 
Kreuzestod. Auch den unterschwelligen 
Konflikt mit Judas, der das Geld der Jün-
ger verwaltete aber einen Teil davon un-
terschlug (Joh. 12, 6), löste Jesus nicht 
auf, sondern hielt ihn aus.

Dass die Konfliktparteien den Konflikt da-
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durch beilegen, indem sie sich trennen, ist 
auch eine Lösung, die gut und richtig sein 
kann. Denn das Überraschende ist: In der 
Bibel wird diese Lösung weder getadelt, 
noch verurteilt. Auch in der Gemeinde sind 
wir nicht immer ein Herz und eine Seele 
(Apg. 4, 32). So versöhnt sich Jakob mit 
seinem Bruder Esau, dennoch gehen sie 
hinterher getrennte Wege (1. Mose 33). 
Auch Paulus und Barnabas trennen sich, 
nachdem sie heftig miteinander gestritten 
haben (Apg. 15, 39).

Bevor du dich aber in einem unlösbar 
scheinenden Konflikt quälst und ihn aus-
hältst, oder dich von der anderen Konflikt-
partei trennst, möchte ich dir zu einem an-

deren Schritt raten. Bitte eine erfahrene 
Person um Hilfe. So vermittelte Jesus im 
oben erwähnten Konflikt zwischen den 
Jüngern (Lk. 9), oder auch zwischen der 
Ehebrecherin und den Pharisäern (Joh.8, 
1ff).

Mit diesen Beobachtungen und Beispie-
len möchte ich dir und mir Mut machen, 
dem nächsten Konflikt nicht auszuwei-
chen, sondern ihn mit der richtigen Ein-
stellung anzugehen und ihn aktiv zu ge-
stalten. Wir werden eine gute Lösung fin-
den, die dem Leben dient und Zukunft er-
möglicht.

Hubert Binder

Vereinswochenende 2022

Im Herbst 2022 wollen wir wieder ein Wochenende für die ganze Vereinsfamilie 
anbieten. Vom 7. - 9. Oktober 2022 sind wir im Haus Lutzenberg und werden eine 
tolle und abwechslungsreiche Zeit erleben.
Als Referent konnten wir Armin Hartmann gewinnen. Er ist zur Zeit Bibellehrer bei 
den Fackelträgern auf dem Schloss Klaus in Österreich. Ende 2021 wechselte er 
zum Tauernhof nach Schladming.

Wir suchen Mitdenkerinnen und Mitdenker für unser 
Vereinswochenende. Wer gerne im Kernteam dabei sein möchte 
kann sich gerne bei Sebastian Schill melden.
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Bin dann mal WEC … und jetzt wieder da :-)
Mein Name ist Tabea Dieterle und ich habe für ca. 9 Monate einen Missionseinsatz 
in Südafrika gemacht. Meine Missionsgesellschaft heißt WEC International und das 
Motto lautet „Bin dann mal WEC“… und nun bin ich wieder da. Schon verrückt wie 
schnell 9 Monate vergehen. Die Zeit in Melusi (Name der Missionsstation) war sehr 
wertvoll für mich und hat mich sehr geprägt.

Anfangs als ich noch in Deutschland
war, hatte ich oft Bedenken und
Ängste: „Wie wird das alles werden
in Afrika?“, „Werde ich das schaf-
fen?“, „Wie wird das mit dem Heim-
weh werden?“, „Wird es mir dort ge-
fallen?“ … All diese Gedanken ha-
ben mich oft beschäftigt und manch-
mal sehr runtergezogen. Doch ich
bin so sehr dankbar, dass Jesus mich nach Melusi geführt hat! Auch wenn ich davor
noch viele Sorgen hatte. Es ist ein unglaublich großer Schatz für mich, diese 9 Mo-
nate in Südafrika verbracht haben zu können!

Ich habe sehr viel dazugelernt – ob Praktisches, „Seelisches“ oder Geistliches – 
und durfte mich auch selbst nochmal neu kennenlernen. Auch mein Vertrauen in 
Jesus konnte gefestigt werden. Das hat schon vor der Reise angefangen… als das 
Visum erst einen Tag vor dem Abflug kam und es somit bis dahin nicht sicher war, 
ob ich in Südafrika überhaupt einreisen darf. Danke Jesus, dass du auch mein 
Vertrauen in dich gestärkt hast!

Gerne möchte ich euch von ei-
nem meiner Erlebnisse mit Gott 
erzählen. Es war noch relativ am 
Anfang meiner Zeit in Melusi, als 
ich wieder zum Outreach gegan-
gen bin. Ich wusste: Vor jedem 
Outreach betet einer von uns. Bis
jetzt war ich noch nie an der Rei-
he. Da mein Englisch zu der Zeit 
noch nicht gut war, war es mir bei
dem Gedanken auch eher mul-
mig. Aber irgendetwas sagte mir, 
ich solle mich innerlich einfach 
darauf vorbereiten, auf Englisch 

die „richtigen Worte“ fürs Gebet zu finden. Also tat ich das… Ja eigentlich komisch, 
Gebete „vorzubereiten“. Aber wegen meinen Englischkenntnissen fühlte ich mich 
einfach wohler zu dieser Zeit. Ich überlegte mir, ob ich es gleich sagen soll, dass ich
heute beten kann – doch ich tat es nicht. Dann hat mich doch glatt einer der Südaf-
rikaner gefragt, ob ich heute für den Outreach beten könne. Das war ultra cool :-). 
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Hammer Vorbereitung von Jesus! Da war ich Jesus sehr dankbar, dass er dem 
Südafrikaner aufs Herz gelegt hat, mich zu fragen und mir im Voraus auch die eng-
lischen Worte dazu gegeben hat. Auch wenn das nur rein menschliche Dinge sind, 
war das gut für mich! Danke Jesus, dass du dich auch um solch Nebensächliches 
kümmerst!

So ein Kurzzeiteinsatz lohnt sich dermaßen! Natürlich muss das nicht jeder ma-
chen. Aber falls du diesen Text gerade liest und dir überlegst auch so etwas zu ma-
chen – jedoch noch unschlüssig bist – will ich dir Mut machen: Es lohnt sich! Geh 
mit Jesus aufs Wasser, wage den Schritt. Er wird dich führen.

Und jetzt bin ich tatsächlich wieder zurück in Deutschland. Es ist eine Riesen-
Umstellung… von Afrika wieder zurück nach Deutschland zu kommen. Das sind 
einfach Unterschiede, wie Tag und Nacht.  Aber mit Gottes Hilfe schaffe ich das! 
Und ich freue mich euch alle hier wieder sehen zu können . Danke, dass ihr bis 😊
hierher gelesen habt!

Tabea Dieterle

Zeltlager 2022
wir haben die Zeltlager 2022 in Ampfelbronn geplant und hoffen diese auch dort so 
durchführen zu können wie wir das gewohnt sind. Die Anmeldung für die Jung-
scharlager und das 14plus-Zeltlager läuft über die Seite der Stadt Holzgerlingen: 
www.ferien-in-holzgerlingen.de. Sobald dazu die Möglichkeit besteht werden wir in 
der App und auf der Homepage informieren. Die Termine:

23.7. Lageraufbau
23.7. - 30.7. Männer Ü30
30.7. - 8.8. Mädchenlager
8.8. - 18.8. Bubenlager
18.8. - 26.8. 14plus
27.8. Lagerabbau

Auf einen hoffentlich „normalen“ Zeltlagersommer freuen sich die Mitarbeiterinnen, 
Mitarbeiter und Leitungen der Zeltlager 2022.
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Fotoaufnahmen zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit 
gem. § 4 LDSG
Uns als CVJM ist es ein Anliegen, die BesucherInnen und TeilnehmerInnen, vor 
allem die Kinder und Jugendlichen, unserer Veranstaltungen zu schützen.

Es wird darum gebeten, von einer nicht genehmigten Veröffentlichung der auf-
genommenen Personen, vor allem in den Sozialen Medien, abzusehen.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass wir während unserer Veranstaltungen 
fotografieren. Die Fotos werden ggf. in Printmedien (Nachrichtenblatt, Monats-
plan, Flyer, Broschüren) sowie auf unserer Homepage www.cvjm-
holzgerlingen.de veröffentlicht. Sollten Sie damit nicht einverstanden sein, kön-
nen Sie sich direkt an die Fotografin/den Fotografen wenden oder uns im Nach-
gang benachrichtigen. Dabei haben Sie auch die Möglichkeit, Veröffentlichungs-
medien, wie z. B. das Internet, auszuschließen. Die vollständige Datenschutz-
information des CVJM Holzgerlingen e.V.  können Sie auf unserer Homepage 
nachlesen. Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter oeffentlichkeitsarbeit@cvjm-
holzgerlingen.de

Die Vorstandschaft

Wir bitten vor der ersten Teilnahme an einer unserer Gruppen um
Kontaktaufnahme mit einem der Verantwortlichen, so dass
der aktuelle Stand zur Gruppe ausgetauscht werden kann

und deren Corona-Maßnahmen kommuniziert werden
können!

12 Gruppen und Kreise Holzgerlingen

Unsere Veranstaltungsorte in Holzgerlingen

Johannes-Brenz-Haus (JBH), Pfarrgartenstr. 15

Johanneskirche (Joki), Bühlenstr. 85

Franziska-von-Hohenheim-Haus (FvHH), Chrystal-Lake-Str. 2

CVJM Haus Seebrücke (Plätzle), Im Hartwasen 18

Sonderschulsporthalle, Berkenschule

Realschulsporthalle, Schillerstr. 14
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Spiele unserer CVJM-Eichenkreuz-Fußballmannschaft

Sonntag, 10. April 2022 18.00 Uhr Auswärtsspiel gegen den CSK Weinstadt

Samstag, 16.April 2022 18.00 Uhr Heimspiel gegen den CVJM Flacht

Sonntag, 24. April 2022 17.30 Uhr Heimspiel gegen den EC Dagersheim

Sonntag, 08. Mai 2022 17.30 Uhr Heimspiel gegen den CSV Herrenberg

Samstag, 14. Mai 2022 16.30 Uhr Auswärtsspiel gegen den CVJM Dettingen

Samstag, 21. Mai 2022 17.00 Uhr Heimspiel gegen den SG Filder

Sonntag, 12.Juni 2022 17.00 Uhr Auswärtsspiel gegen den CVJM Flacht

Vielen Dank unseren Fans für die große und treue Unterstützung!!
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Tipps aus dem SCM-Shop

The Chosen - Staffel 1
"The Chosen" ist die erste Serien-Verfilmung über das Leben von 
Jesus und den Menschen und seine Begleiter. Die Serie wurde über 
Crowdfunding finanziert, und hat sich binnen eines Jahres zu einer 
Weltsensation entwickelt, die zig Millionen Fans gefunden hat.

"The Chosen" ist lebendig, berührend und zeitgemäß. Die Serie hebt
sich völlig von allen Jesus-Filmen ab, die es bisher gab. Ein Jesus, 
der so menschlich ist, wie man ihn noch nie gesehen hat: Warmher-
zig, humorvoll, einladend, echt. Und so unwiderstehlich göttlich, 
dass man begreift, warum die Menschen alles stehen und liegen 
lassen, wenn er sagt: "Komm mit mir!"

In Staffel 1 erleben wir Jesus in 8 Folgen durch die Augen der Menschen, die mit ihm 
unterwegs sind. Denn, mit der Begegnung mit Jesus wird für sie alles anders: Für 
Maria Magdalena, die von ihren inneren Dämonen fast zum Selbstmord getrieben wird.
Für den Fischer Simon, der sich in große finanzielle Schwierigkeiten gebracht hat. Für 
den großen Gelehrten Nikodemus, der sein gesamtes theologisches Wissen plötzlich 
auf den Kopf gestellt sieht.

"Gewöhn dich an Anders" , sagt Jesus , und somit beginnt das größte Abenteuer aller 
Zeiten für die Menschen, die sich ihm anschließen und langsam begreifen: Dieser 
Mann ist der Sohn Gottes! Anfangs glauben sie noch, dass er die Juden von den 
Römern befreit und einen Aufstand anzettelt. Doch Jesus hat ganz andere Dinge im 
Sinn …

Derzeit sind 7 Staffeln von "The Chosen" geplant.

Unter die Haut
– Umgang mit Extremsituationen bei Polizei und Feuerwehr

Polizisten und Feuerwehrleute haben viele Gemeinsamkeiten: 
Beide werden immer wieder mit extremen Ereignissen konfron-
tiert und bilden nicht selten eine Gefahrengemeinschaft. Beide 
unterliegen besonderen Anforderungen an die körperliche und 
geistige Leistungsfähigkeit sowie an die seelische Belastbarkeit. 
Beide bringen nicht selten ihr eigenes Leben in Gefahr.

Doch wie gehen Feuerwehrleute und Polizeibeamte mit diesen 
furchtbaren Eindrücken um? Wie verarbeiten sie die schreckli-
chen Bilder und das menschliche Leid, die sie teilweise am Ein-
satzort erwarten? In diesem packenden Buch berichten praxisbe-
währte Einsatzkräfte von Polizei und Feuerwehr persönlich und 

offen aus ihrem Berufsalltag. Eine erfahrene Psychotherapeutin und ein langjähriger 
Polizeiseelsorger runden das spannende Buch ab. Gemeinsam wollen sie den profes-
sionellen Umgang mit Extremereignissen von verschiedenen Seiten betrachten, für 
das Thema sensibilisieren und Möglichkeiten des Umgangs damit aufzeigen.
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